
Basisinformation

Ordnungs- und Begriffssysteme für die 
Telematik im Gesundheitswesen

rFür den elektronischen Daten-
austausch in der Medizin, z. B. 

bei der integrierten Patientenver-
sorgung, sind international ver-
ständliche, standardisierte Begriffs-
systeme unerlässlich: Alpha-ID, 
LOINC und OID sind wichtige Ins-
trumente für die eindeutige Benen-
nung von Begriffen und Objekten 
in der Medizin. Als Experte für me-
dizinische Klassifi kationen, Nomen-
klaturen und Thesauri betreut das 
DIMDI auch diese Basiskomponen-
ten für telemedizinische Anwen-
dungen. 

Die vom DIMDI zur Verfügung gestell-

ten semantischen Basiskomponenten sind 

in unterschiedlichen Systemen bereits 

im praktischen Einsatz: Sie kommen bei-

spielsweise zur Anwendung im Health-Le-

vel-7 (HL7)-Versichertenleitfaden, im Leit-

faden der Kassenärztlichen Bundesvereini-

gung zur Qualitätssicherung Dialyse und 

im Arztbrief des Verbandes  der Hersteller 

für IT-Lösungen für das Gesundheitswe-

sen (VHitG).

Alpha-ID für Diagnosen 

Die Alpha-ID dient der detaillierten und 

medizinisch verwendbaren Darstellung 

von Diagnosen. Seit 2005 ist dieses Sys-

tem beim DIMDI online: www.dimdi.de – 

eHealth – Alpha-ID.

Die Alpha-ID ist im Wesentlichen eine fort-

laufende Nummer, die die Einträge des Al-

phabetischen Verzeichnisses der ICD-10-

GM identifi ziert.   

Die Alpha-ID ermöglicht die maschinen-

verwertbare Darstellung von medizini-

schen Detailangaben und bietet das Po-

tenzial, international genutzte Nomenkla-

turen und Klassifi kationen wie die ICD-10 

einzubinden und weltweit Medizininfor-

mationen auszutauschen. Die Unverän-

derlichkeit des Kodes und damit dessen 

Interoperabilität ist durch die Pfl ege im 

DIMDI gesichert.

Angesichts der zunehmenden Vernetzung 

im Gesundheitswesen müssen die Kodes 

einheitlich aufgebaut und Begriffen ein-

deutig zugeordnet sein. Die Ergänzung 

des Alphabetischen Verzeichnisses zur 

ICD-10-GM um die Alpha-ID ermöglicht 

eine bundesweit einheitliche, verfeiner-

te Kodierung, ohne den Behandlungsab-

lauf zu stören. Der hohe Verbreitungsgrad 

des Diagnosenthesaurus in Deutschland 

macht die Terminologie einfach und fl ä-

chendeckend, ohne zusätzliche Bürokratie 

zugänglich.

Die Alpha-ID unterliegt einem kontinuier-

lichen Pfl egeverfahren, das auch Verbesse-

rungsvorschläge von Dritten berücksich-

tigt. rr

Ein Auszug aus der Alpha-ID 

Alpha-ID beim DIMDI: 

www.dimdi.de 

– eHealth – Alpha-ID

Ihre Verbesserungsvorschläge  

zur Alpha-ID senden Sie bitte an: 

alpha-id@dimdi.de 
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LOINC für Labor- und 
klinische Untersuchungen

LOINC steht für Logical Observation Iden-

tifi ers Names and Codes. Das Kodiersys-

tem für den Laborbereich ist durch das 

Deutsche Institut für Normung (DIN) an-

erkannt und etabliert sich zurzeit in Labor-

Informationssystemen und Analysegerä-

ten. Beim DIMDI haben Sie online Zugriff 

auf die LOINC-Datenbank.

Der Einsatz unterschiedlicher Systeme bei 

Sendern und Empfängern von Daten in 

Klinik, Labor und Arztpraxis kann dazu 

führen, dass Laborwerte und klinische Be-

funde nicht richtig übermittelt und nicht 

richtig interpretiert werden. 

Das LOINC-System löst dieses Problem, in-

dem es universelle, weltweit eindeutige 

Identifi katoren für Laboruntersuchungen 

und klinische Befunde liefert. LOINC be-

stehen aus mehreren Achsen: 

r Die Laboruntersuchungen enthalten  

 die gängigen Kategorien der klinischen  

 Chemie, Hämatologie, Serologie, Mikro- 

 biologie und Toxikologie. Es gibt Kate-

 gorien für Medikamente, Drogen, Aller-

 gene und für Zellzählungen, wie sie in 

 einem Blutbild oder einer Liquorzytolo-

 gie vorkommen. Laborbestimmungen 

 zur Antibiotika-Empfi ndlichkeit bilden 

 eine eigene Kategorie.

 r Der klinische Teil der LOINC-Daten- 

 bank enthält Einträge zu Vitalzeichen,  

 zur hämodynamischen Bestimmung,  

 zur Flüssigkeitsbilanzierung, zu EKG,  

 Ultraschall in der Geburtshilfe, Echokar- 

 diographie, endoskopischen Untersu-

 chungen in der Gastroenterologie, Be-

 atmung und weiteren Untersuchungen. 

Das Regenstrief Institut (USA) unterhält 

die LOINC-Datenbank und die zugehörige 

Dokumentation (User‘s Manual). Die Be-

nutzergruppe Deutschland (LOINC User 

Group) bündelt das Fachwissen von An-

wendern aus der Labormedizin bis hin zu 

Förderern aus der Software-Industrie. 

Mit dem DIMDI und der HL7-Benutzer-

gruppe erarbeitet die LOINC User Group 

Teilübersetzungen und Auswahlkataloge 

des US-amerikanischen Standardwerks.

OID für Objekte

Für den normierten Datenaustausch ist 

die eindeutige Bezeichnung von Objek-

ten im Gesundheitswesen mittels Objekt-

Identifi katoren (OID) notwendig: Auch ein 

Hersteller für Krankenhaussoftware, eine 

Institution oder ein Begriffssystem müssen 

weltweit eindeutig bezeichnet sein.

Verschiedene Organisationen vergeben 

OID für das Gesundheitswesen. Um diese 

Aktivitäten zu bündeln und damit den zu-

verlässigen Datenaustausch (Interoperabi-

lität) zu unterstützen, ist die zentrale, un-

abhängige Registrierung und Pfl ege der 

OID nötig. Das DIMDI ist seit Dezember 

2005 die deutsche Registrierungsstelle für 

die OID und gibt die Grundstruktur für 

die Identifi zierung und Verwaltung medi-

zinischer Datenobjekte vor. Das DIMDI 

bietet eine komfortable Datenbank mit 

Suchabfrage für bereits vergebene OID 

an: www.dimdi.de – eHealth – OID.

Kooperationen

Das DIMDI arbeitet seit einigen Jahren eng 

zusammen mit der HL7 Benutzergruppe 

in Deutschland e.V. und HL7 International  

und ist dort in mehreren Arbeitsgruppen 

vertreten. Daneben sind Mitarbeiter des 

DIMDI in Arbeitsausschüssen des Deut-

schen Instituts für Normung (DIN) aktiv 

und sind Delegierte bei CEN und ISO. s

OID beim DIMDI: 

www.dimdi.de – eHealth – OID

LOINC beim DIMDI: 

www.dimdi.de – eHealth 

– LOINC

Beispiele für OID 

1.2.276.0.76.3.1.1 kbv Kassenärztliche Bundesvereinigung

1.2.276.0.76.3.1.2 dimdi

Deutsches Institut für Medizinische
Dokumentation und Information,
German Institute of Medical Documen-
tation and Information

1.2.276.0.76.5.355 alphaid2009 
Die Identifi kationsnummer des alphabetischen 
Verzeichnisses der ICD-10-GM-2009. Alphabet 
WHO, Diagnosenthesaurus. 

1.2.276.0.76.5.357 ops2009 
Operationen- und Prozedurenschlüssel - 
Internationale Klassifi kation der Prozeduren in der 
Medizin Version 2009; DIMDI, BMG

1.2.276.0.76.5.356 icd10gm2009 

Internationale statistische Klassifi kation der Krank-
heiten und verwandter Gesundheitsprobleme,
10. Revision, German Modifi cation Version 2009;
DIMDI, BMG


